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 INFORMATIONSVORLAGE 

 

Sitzung:  UVA 07.05.2015  

 
 

   öffentlich 

Federführender Dezernent: Bürgermeister Hartweg, Dezernat II 

Federführende/r Fachbereich/Dienststelle: FB 5 

Beteiligte/r Fachbereich/e/Dienststellen:  

 

Thema: Öffentlichkeitsbeteiligung zum Umbau der Autobahnanschlussstelle Rastatt-

Nord 

 

 

 

Information: 

 

Das Regierungspräsidium Karlsruhe hatte am 10.03.2015 zu dem Termin „Einladung zur 

Mitwirkung am Beteiligungsverfahren“ nach Muggensturm eingeladen. 

 

Im Rahmen dieses neu eingeführten Verfahrens „soll der Öffentlichkeit die Möglichkeit gege-

ben werden, sich frühzeitig in die Planung einzubringen“, wie es im Einladungsschreiben 

heißt. Das Beteiligungsverfahren soll somit neben das förmliche Verfahren treten, das große 

Straßenbauvorhaben durchlaufen.  

 

Im Mittelpunkt des Termins sollte zunächst nicht die inhaltliche Diskussion der Planung ste-

hen, sondern die „gemeinsame Entwicklung eines … Fahrplans“ für den Prozess der Öffent-

lichkeitsarbeit. 

 

Geladen waren Organisationen/Gemeinden, die Vertreter entsenden konnten. Auch Bürger 

aus der Raumschaft konnten sich melden. Aus deren Kreis sollte dann im Vorfeld des Ter-

mins eine bestimmte Zahl durch Losentscheid zur Teilnahme geladen werden. Vom Losent-

scheid musste jedoch aufgrund der geringen Zahl der Meldungen kein Gebrauch gemacht 

werden. 

 

Auf dem Termin wurden dann von der Fachverwaltung des Regierungspräsidiums als „Input“ 

die bisherigen Planungsabsichten vorgestellt, wie sie den kommunalen Gremien bereits be-

kannt gemacht worden sind.  

 

Es ergaben sich Fragen zu den Planungsinhalten und kurze Diskussionen. Die Notwendig-

keit der Maßnahme wurde von keinem Teilnehmer in Frage gestellt.  
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Offen blieb der Fortgang des Beteiligungsverfahrens. Hierzu will man beim Regierungspräsi-

dium beraten und dann wieder auf den Teilnehmerkreis zukommen. 

 
 

*** 
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